
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.11.2023 (23:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1861 Pappenheim : SpVgg Weiboldshausen II 
Freitag, 10.11.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel bei der SpVgg Weiboldshausen II – 9:1 
Auswärtserfolg

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen den TV 1861 Pappenheim hat die SpVgg Weiboldshausen II am
Freitag in weniger als 100 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Süd 2
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gesammelt. Beim TV 1861 Pappenheim lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 9:27
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TV 1861 Pappenheim
mit 3 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran
das untere Paarkreuz.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Wenig Gegenwehr leisteten Müller / Glöckl beim 4:11, 8:11,
8:11 gegen Enderlein / Amler. Den Sieg von Wiedmann / Schmidtlein konnten Kessler / Bautze im
anschließenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nach
den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Passende spielerische Mittel hatte danach
Andreas Müller letztlich parat, um sich gegen Andrea Amler durchzusetzen, somit stand es am Ende
3:0. Nichts auszurichten hatte Johannes Kessler beim 7:11, 4:11, 8:11 gegen Tobias Enderlein, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim Spielstand von 1:3 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Frank-
Wolfgang Bautze bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Jannik Schmidtlein noch ab und
quittierte ein 2:3. Nach gewonnenem ersten Satz gab Toni Glöckl das Spiel gegen David Wiedmann
noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV 1861
Pappenheim und der SpVgg Weiboldshausen II. Andreas Müller verlor danach sein Match gegen
Tobias Enderlein unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 2:11.
Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Gastteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Johannes Kessler das Spiel gegen Andrea Amler noch aus der Hand und verlor mit
1:3. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Frank-Wolfgang Bautze beim letztendlich klaren
0:3 gegen David Wiedmann. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch. Einen
Sieg verpasste im Anschluss Toni Glöckl beim 3:11, 8:11, 14:12, 6:11 gegen Jannik Schmidtlein. Mit
diesem Sieg liegt die Bilanz von Schmidtlein nun bei 8:2 seit Beginn der Serie. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis wird der TV 1861 Pappenheim am 12.11.2023 gegen den TSV 1860
Weißenburg II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 17.11.2023 gegen die DJK Titting mitnehmen.

 Statistik:
 TV 1861 Pappenheim

Doppel: Müller / Glöckl 0:1, Kessler / Bautze 0:1 
Einzel: A. Müller 1:1, J. Kessler 0:2, F. Bautze 0:2, T. Glöckl 0:2 
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 SpVgg Weiboldshausen II
Doppel: Enderlein / Amler 1:0, Wiedmann / Schmidtlein 1:0 
Einzel: T. Enderlein 2:0, A. Amler 1:1, D. Wiedmann 2:0, J. Schmidtlein 2:0


